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Europäische Metropolregion Nürnberg

Status

Å eine von 11 Metropolregionen in Deutschland

Å EMN durch Beschluss der MKRO vom 28.04.2005

Zahlen/Daten

Å 3,5 Mio. Bevölkerung in 12 kreisfreien Städten /

21 Landkreisen     

Å ca. 20.500 m² / km Fläche

Å 103 Mrd. Brutto-Inlandsprodukte (BIP)

Å über 40 % Aussenhandelsquote
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Organisationsmodell

Rat der Metropolregion

- Politische Steuerung durch 60 

Vertreter der Gebietskörper-

schaften und kooptierte Mitglieder 

der Staatsregierung.

Steuerungskreis

- Unterstützung des Rates mit den 

Geschäftsführern der Foren 

sowie je einem politischen und 

fachlichen Sprecher.

Foren

- Etwa 300 fachliche Experten der 

gesamten Metropolregion 

arbeiten in den Foren und setzen 

Projekte um.
Bayerischer Bauindustrieverband e.V. Forchheim, 23. September 2009



Forum Verkehr und Planung

Simon Wittmann Harald Leupold Wolfgang Baumann

Landrat Geschäftsführer Baureferent

LK Neustadt a. d. Waldnaab              Hafen Nürnberg-Roth GmbH Stadt Nürnberg

55 Persönlichkeiten

(Logistiker, Infrastrukturbetreiber, IHK´s, Verkehrsunternehmen, 

politische Mandatsträger, Verwaltungen, Wissenschaftler, 

regionale Planungsverbandsgeschäftsführer)

· Planung

· Transeuropäisches Netz Verkehr (TEN-V)

· Verkehrssteuerungssysteme / Verkehrsmanagement / Handyparken

· Bundesverkehrswegeplan / Straßenausbaupläne / Verbindungen mit

anderen Metropolregionen

· Via Carolina / Goldene Straße

· Öffentlicher Personennahverkehr

· Transportation & Logistics

Politischer Sprecher Fachlicher Sprecher Geschäftsführer

Mitglieder:
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Metropolitane Verkehrsinfrastruktur
12 Punkte-Programm der vorrangigen Verkehrsprojekte durch 

IHKósder EMN am 16.05.2007 vorgestellt

Projekte:
1) A3 ïAusbau Aschaffenburg-Nürnberg-Passau

2) A6 ïAusbau Heilbronn-Nürnberg ïLückenschluss Tschechien

3) A73 - Leistungsfähigkeit Nürnberg-Forchheim, Ausbau Coburg

4) A70/ B303 Würzburg-Schweinfurt-Bamberg-Prag

5) Airport Nürnberg-Anbindung an A3

6) ICE ïAus-/Neubau Nürnberg-Bamberg-Coburg-Erfurt

7) Verbesserung Schienenverbindung Nürnberg-Passau-Wien

8) Verbesserung Schienenverbindung Nürnberg-Marktredwitz-

Cheb/CZ

9) Ausbau S-Bahn-Netz in der EMN

10) Donauausbau Straubing-Vilshofen

11) Ausbau des Kombinierten Güterverkehrs in der EMN

12) Ausbau des Geschäftsreiseflugverkehrs in der EMN
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Für die EMN ist der Ausbau der Schieneninfrastruktur von größter Bedeutung

mindestens 10 gute Gründe

1) Verbindungsqualität mit anderen EM verbessern (Prag; Sachsen-Dreieck; Frankfurt; 

Stuttgart)

2) Binnentourismus mittels attraktiven ÖPNV-System stärken

3) Pendlerbeziehungen in der EMN unterstützen

4) Verkehrsverbund Großraum Nürnberg (VGN) möglichst auf Gebiet der EMN erweitern

5) Gatewayfunktion im Personen- und Güterverkehr mit Süd-, und Süd-Ost-Europa ausbauen

6) Trassenkapazitäten für Wachstum im Güterverkehr erhöhen

7) Elektrifizierung zur Verbesserung der Leistungsfähigkeit im schweren Güterverkehr

8) Verlagerung von Straßengüterverkehr auf die Schiene

9) Reduzierung von Emissionen (CO2 ; NOx; Lärm)

10) Verbesserung der Schienenanbindung der KV-Terminals in der EMN

Bayerischer Bauindustrieverband e.V. Forchheim, 23. September 2009



Forum Verkehr und Planung

Prioritäten im Ausbau des Schienenverkehrs in der EMN 

Å ICE Ausbau Strecke Nürnberg-Erfurt

Å Elektrifizierung und Ausbau Reichenbach/Vgtl. ïHof ïMarktredwitz ïCheb /CZ

Å Elektrifizierung und Ausbau Nürnberg ïMarktredwitz (Einbindung Bayreuth) als 

Teil der Franken-Sachsen ïMagistrale und des westlichen Teil TEN-V 22 (Nbg.-

Prag-Constanta/Athen)

Å S-Bahn-Netz (Ansbach, Neumarkt/Opf.; Hartmannshof; Forchheim)

Å Gütertunnel Fürth

Å Ausbau Nürnberg ïRegensburg ïPassau und Nürnberg ïWürzburg

Å Verbesserung Nürnberg ïStuttgart (mit Anbindung TEN- V17 Stuttgart ïParis)

Å Ausbau Marktredwitz - Regensburg
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


